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Bauten Verbände

In der Villa Bodmer entsteht, ergänzt durch einen Restaurantanbau und einen Neubau, das neue
Zentrum der Swiss Re (Bilder: Lukas Handschin)

Ein Campus für Swiss
Re in Rüschlikon

(pd/ib) Anfang Juni hat Swiss Re - einer
der weltweit finanzstärksten Rückversicherer

mit einem Prämienvolumen 1998 von
18 Mia. Fr. - Aufrichte für das neue Zentrum

in Rüschlikon ZH (vgl. SI+A 50/1995)

gefeiert. Dieses wird voraussichtlich ab
November 2000 als Begegnungsstätte und
«Denkort» für Menschen dienen, die für
und mit Swiss Re arbeiten - gewissermas-
sen als Campus der Versichererbranche.

Das Projekt ist aus einem Wettbewerb
hervorgegangen, den Marcel Meili und
Mark/n Peter, Zürich, 1995 für sich
entscheiden konnten. Das Zentrum besteht
einerseits aus der geschützten Villa Bod¬

mer, die durch einen Restaurantanbau
erweitert wird, und einem länglichen, zur
bestehenden Anlage digonal gesetzten Neubau.

Für das insgesamt 69 575 m Rauminhalt

(SIA 116) umfassende Vorhaben
haben die Architekten beschlossen, mit
Architektenkollegen und Künstlern
zusammenzuarbeiten: So wurde für die

Gartengestaltung das Büro Kienast & Vogt

beigezogen, für die Innenraumgestaltung der
Villa Bodmer ist Günther Förg mitverantwortlich,

Adolf Krischanitz für Teile des

Neubaus, Hermann Czecb für den
Innenausbau von Restaurant und der kleinen
Bar, allgemein unterstützt durch den Tex-
tilkünstler Gilbert Bretterbauer. Auf die

Eröffnung dieses Gesamtkunstwerks, für
welches eine ganze Gruppe verantwortlich

zeichnt, darf man sich wohl freuen!

Neubau des Swiss-Re-
Seminarzentrums im
Modell

Wechsel in der
SNV-Direktion

(SNV) Seit dem 1. Juni 1999 ist Hans Peter

Hornberger geschäftsführender Direktor
und Vorsitzender der Geschäftsleitung der
Schweizerischen Normen-Vereinigung
(SNV). Er tritt die Nachfolge von Hans
Ziirrer an, der nach über zwanzigjähriger
Dienstzeit in Pension geht. H.P. Hornberger

ist promovierter Naturwissenschafter
der ETH Zürich und war zuletzt Vizedirektor

bei der Cilag AG (Johnson &John-
son, Schaffhausen).

Generalversammlung
des BSA

(BSA) Am 4.Juni hielten die Mitglieder des

Bundes Schweizer Architekten (BSA)
unter dem Vorsitze ihres Zentralpräsidenten

Frank Krayenbühl in Basel ihre 92.

ordentliche Generalversammlung ab. Die
statutarischen Geschäfte gaben nicht viel
zu reden. Ein Antrag der welschen «Gruppe

99", den Mitgliederbeitrag zu halbieren,
hatte in der Abstimmung der ordentlichen
Mitgliederversammlung keine Chance.
Ob über dieses Geschäft noch eine aus-
serordentliche Versammlung zu befinden
hat, wird sich weisen müssen. Mit grossem
Interesse folgte man einer Präsentation des

Internet-Auftritts, der für die Mitglieder
des BSA ein neues Fenster in die
Öffentlichkeit eröffnet.

Einem Bericht über die vorgängige
Generalversammlung der Verlag Werk AG
- an welcher der BSA die Aktienmehrheit
besitzt - war zu entnehmen, dass um die

Herausgabe der Monatszeitschrift «Werk,
Bauen + Wohnen» eine eigentliche
Palastrevolution stattgefunden hatte. Die Wahl
eines neuen Redaktionsteams, bestehend
aus Andre B/dean und Irina Nnseda, wurde
zwar gutgeheissen, dagegen wurde mit
Alex Aepli ein neuer Verwaltungsratspräsident

bestimmt und vier bisherige
Verwaltungsräte wurden abgewählt. Dem
dringenden Erfordernis nach neuem
Kapital wurde durch eine Kapitalerhöhung
um 100000 Franken entsprochen.

Der gesellschaftliche Teil der
Generalversammlung wurde durch eine
Abendveranstaltung im Zirkus Bajazzo und
durch einen Besuch der Grün 99 in Weil
am Rhein abgeschlossen. Dem Basler
Ingenieur Heinz Hossdorf wurde in diesem
Rahmen der BSA-Preis 1999 vergeben.
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